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Aber die Vorausſetzungen der Verſicherung geben die Berſicherungsbedingungen Kufſchluß die von der Titteldeutſchen Derlags Kitien Geſellſchaft Halle
MDerſeburg Deimar Erfurt Fiſenach oder unmittelbar von der Dürnberger Cebensverſicherungs Dank in Dürnberg zu beziehen ſind KHus S 6 Jeder Unfall iſt
innerhalb 48 Stunden der Dürnberger Kebensverſicherungs Bank Seſchäftsſtelle Halle Saale für Abonnentenverſicherung Gr Brauhausſtr 16/ 7 zu melden in

der gleichen Friſt hat ſich der Derſicherte auf eigene Roſten in ärztliche Behandlung zu geben

Berantwortlich für den Jnhalt Rurt Sommer Halle
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Die erſte Predigt
des neuen Reichs
biſchofs in Berlin
am Pfingſtſonntag
Der neue Reichsbiſchof
Paſtor D von Bodel
ſchwingh hielt am Pfingſt
ſonntag in Berlin in der

ſeine erſte
redigt und trat damit

zum erſtenmal als
Reichsbiſchof vor die evan

geliſche Gemeinde
Reichsbiſchoff D von
Bodelſchwingh wird von

Generalſuperintendent
Karow in die Zionskirche

geleitet

Der Tag der katho
liſchen Jugend

Jn Ulm fand eine der be
deutendſten Veranſtaltun
gen katholiſcher Jugend
ſtatt das erſte Diözeſantreffen des katholiſchen
Jugendverbandes Welt
liche und geiſtliche Wür
denträger fanden ſich zu
der Veranſtaltung ein

Rechts Einmarſch ins
Stadioen

55 Jahrestagung Klagenfurt
in Paſſau Pfingſten 1933 des
Vereins für das Deutſchtum

im Ausland
Der V D A war wegen des ge
ſpannten Verhältniſſes zu Oſterreich
genötigt ſeine urſprünglich nach
Klagenfurt einberufene diesjährige
große Tagung in Paſſau ſtattfinden
zu laſſen Den Auftakt der Tagung
bildete die Hauptverſammlung des
V D A im Schmeroldkeller die
durch die Reden des Reichsſtatt
halters Ritter von Epp und des
neuen Leiters des V D Dr
Steinacher zum Höhepunkt der Ta
gung wurde Der V D A legte hier
ſein uneingeſchränktes Bekenntnis
zum nationalen Deutſchland ab
Oben Ritter von Epp begrüßte
als Vertreter der Reichsregierung
am Pfingſtſonntag die Hauptver

ſammlung

Rechts Die Hochzeit des Prin
zen Wilhelm des älteſten Sohnes
des Kronprinzen mit Frl Dorothea
von Salvigati fand am 3 Juni in

Bonn ſtatt

v HintSie alljährlie
vor dem Ska
valagis und a
die Meldung



e e

Se
r

S S

S
e

S

V

r

S

2

S

V

I w a n rä

r

7 7

r

Bergrutſch an der Saaleam 31 Mai zwiſchen Bernburg und Lutdorf
Dort ſtürzte in 500 m Breite ein Kalkberg in
die Saale Die Steinmaſſen verſtopften völlig
das Flußbett ſo daß im Nu die Umgebung

durch Hochwaſſer bedroht wurde

Oben Das Tal mit dem verſtopften Flußbett

Der Reichsbiſchof der
Deutſchen Evangeliſchen
Kirche Friedrich von

Bodelſchwingh
Gegen die Wahl hat ſich die
Glaubensbewegung Deutſche

Chriſten erklärt

Kemper Platz in Berlin jetzt Skagerrak Platz
Anläßlich der 17 Wiederkehr des Jahrestages der Skagerrak Schlacht wurde der

Berliner Kemper Platz am 31 Mai 1933 in Skagerrak Platz getauft

Links Die Anſprache des Konteradmirals Lützow

Oben Das neue Namensſchild wird angebracht
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Folgenſchwerer Dampfer

Winde

Hindenburg und die Skagerrak Ehrenwache
Wie alljährlich übernahm auch in dieſem Jahre am Jahrestag der Seeſchlacht
vor dem Skagerrak die Marine die Ehrenwache vor dem Reichspräſidenten
ralgis und am Ehrenmal unter den Linden Der Feldmarſchall ſelber nahm
die Meldung des Wachthabenden entgegen und zog Offiziere und Mann

ſchaften ins Geſpräch

zuſammenſtoß in der Elb
mündung Jm Dunkel der Nacht
vom 31 Mai zum 1 Juni ſtießen die
beiden engliſchen Dampfer Stentor
und Guildford Caſtle zuſammen
wobei dieſer ſchwer beſchädigt wurde
u unterging Die Guildford Caſtle
ein Frachtdampfer von 7000 t ſinkt

Autounglück auf der Strecke
Hamburg Berlin Bei Kyritz
verunglückte ein Butterlaſtzug Ohne
daß der Führer es merkte hatten ſich
die Bremſen heißgelaufen Als er die
drohende Gefahr erkannte gehorchten
die Bremſen nicht mehr Er lenkte den
Wagen gegen einen Baum um ihn
zum Halten zu bringen doch kam eine

Exploſion zuvor
Links An der Unglücksſtätte
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Die neue Geſchäfts
ſtelle der Weima
riſchen Zeitung

liegt in der Schillerſtraße
zu Weimar und zwar im
Gewerbehauſe dicht benach
bart dem Schillerhauſe in
dem der Dichter Friedrich
von Schiller lebte und ſtarb

Neuinſzenierungen
am Deutſchen

Nativnaltheater in
Weimar

Paul Beyers Düſſeldorfer
Paſſion errang in der Jnſze
nierung des neuen Schauſpiel
leiters Dr Ziegler einen tief
gehenden Erfolg Das Bild
rechts zeigt die Darſteller des
Rufer Hans König und des

Kaplans Bruno Boning
W Schillers Jungfrau von Or

Kapellmeiſter Helmut Neue Weimarer Plaſtik W dogunenden len
o r v a Natio Juni beginnenden SchillerF her er n W u de s Eine Porträtbüſte Kunſtmaler dundFeſtſpiele wurde von Re

naltheater in Weimar wurde als Witterſtätter in Weimar mo giſſeur Richard Salzmann
zweiter Kapellmeiſter an das Landes delliert von dem Weimarer Bild glanzvoll inſzeniert Das Bild

theater in Altenburg engagiert hauer Marcel Kleine unten zeigt die Krönungsſzene

Photo Vältl Photos Eckner

Von der
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Der Erfurter Turnbezirk D T eröffnete ſeine diesjährigenWettkämpfe für Volksturnen auf der Aſchenbahn
Das Bild oben zeigt die Spitzengruppe im 1500 Meter Lauf der zweite von rechts iſt der SiegerBerles Miv Erfurt ganz vorn Woehren Mtv Erfurt der vorher den 400 Meter Lanf ge
wonnen hatte Das Bild unten Berger Jtv Erfurt Sieger im Kugelſtoßen Diskus
werfen und Schlenderball Photo Adam Erfurt
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Be e Links Paſtor Strümpfel der
verdiente Leiter der Erfurter
Stadtmiſſion und Organiſator
der Winterhilfe verließ Erfurt

Phot E Bechſtedt

Hofmeiſter Auguſt Bauer Auguſt Gutjahr
Amalie Urland Frau Henriette Burkhardt Frau
Friederike Knewitz Frau Franziska Bürge Frau
Marie Nette Frau Anna Bauer Frau Amalie Meiß
ner Fran Auguſte Wenzel Fran Karoline Gutjahr

Das Elgersburger Rat
ha u s Einſt als es mit Hammer
u Sichel geſchmückt war machte
es viel von ſich reden Die na
tionale Revolution die ſich auch
hier ſchon lange angebahnt hatte
vertrieb endgültig den letzten
Kommuniſtenſpuk Unſer Bild
zeigt das Rathaus am 1 Mai

Phot Hahne Erfurt

Links Durch dreißig Jahre
bewährte Arbeitsgemein
ſchaft Fran Nette zog vor
30 Jahren als Gutsherrin auf
Rittergut Grüningen b Greußen
ein Sie feierte jetzt dieſen Ge
denktag gemeinſam mit allen
den Arbeitslenten die mit ihr
und ihremGatten während dieſer
30 Jahre treu zuſammen gear
beitet haben Von links nach
rechts Hermann Wilke Herm
Burkhardt Wilh Bürge Ritt
meiſt Nette Pfarrer Gottſchalk

Frau

z Sz Sc v

Fahnenweihe des Stahlhelms in WeißenſeeUnſer Bild zeigt den Aufmarſch auf der Feſwig e

R r r SSon den Schulen Erfurt Nords wurde in den Anlagen der Salinenſchnule unter großer
der Bevölkerung eine Schlageter Eiche gepflanzt

Beteiligung

Der Kleinkaliber Schützen verein Hochhe im feierte die Hi
nationalen Fahnen und ſein erſtes offenes Schie

ſſung der
ßen

Phot Fritz Oberländer

Seit vier Jahren begeht die Biſchleber Kirchengemeinde am Sonntag vor Himmelfahrt das Feſt
der ſilbernen und goldenen Konfirmation Zur diesjährigen Feier hatten ſich beſonders viele Jubilare

im Heimatorte eingefunden
Phot Wolf



50 000 VBriektauben

Auf der kleinen Reichsbahnſta
tion Rehfelde/Oſtbahn herrſcht
frühmorgens um 3 Uhr Hoch
betrieb Rehfelde iſt die offi
zielle Brieftauben Flugſtation
der Reichsbahn Aus allen Teilen
Deutſchlands werden hier die
Brieftauben aufgeliefert die
dann hier geſtartet werden um
nach ihrer Heimat zurückzu
fliegen Sobald die erſten
Strahlen der Sonne am Hori
zont aufſteigen erſcheinen die
Meteorologen dieſes Flug

hafens für Brieftauben Sie
beobachten die Witterung und
wenn das Wetter hell und klar
genug iſt dann treffen ſie ſofort
ihre Vorbereitungen zum frühzeitigen Start Vie Körbe mit

den Tauben werden in Reihen
aufgeſtellt und auf Kommando
des Starters werden die Tauben
geworfen d h losgelaſſen

Sie fliegen mit einem Anfangs
tempo von 90 Stunden Kilo
meter nach ihrer Heimat zurück
Deutſchland hat 80 000 Brief
taubenvereine mit etwa 2 400000
eingeſchriebenen Mitgliedern die
zuſammen weit über 70000000
Brieftauben beſitzen

kliegen gegen Weſten

e c h

wird jeder mamit die wertv er Wa
ollen Tikoſtet nicht ſelten Tiere nicht etwggon von eirdem W ichter150 Mar a geſtohle Fachter bewaMark en werden Eine Brieftant Körbe mit de

ollfeld n lebe dgebracht den Flug

Die Meteorologen des Brieftanbenflughafens beobachten die Witterung
Jhre langjährigen Erfahrungen ſind ihre einzigen Hilfsmittel das Güterwagendach ihre Wetterwarte

Der Starter mit der Stoppuhr in der Hand
ſtartet die Brieftauben nach ihrem Reiſeziel jede Fluglinie für ſich

Links

ebenfal
Odes

Der Himmel wird auf
kurze Zeit ſchwarz

von ſchwirrenden Flügeln
wenn die 50000 Brieftauben

geſtartet erden

Der Start
wird an alle Brieftauben
Flugſtationen gleichzeitig tele

graphiſch mitgeteilt damit
in Erwartung der Tauben
die Vorbereitungen getroffen

werden

Jm Kreis
Glücklich gelandet

Eine eingetroffene Taube Jhre
Fluggeſchwindigkeit wird durch
eine Spezialſtoppuhr feſtgeſtellt
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Neunkirchen
Jm Hintergrund die Eiſenwerk

5 wo die Explofion ſtattfand
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Eine kleine Vollwaiſe
ebenfalls verwundet erhält im Krankenhaus den Beſuch
des Oberbürgermeiſters Dr Blank und ſeiner Gattin

ügeln

auben

ine Stadt entſteht aus ihren
Cümmern

Den ſchwerſten Schickſalsſchlag den eine deutſche

Stadt in der Nachkriegszeit erleiden mußte ver
ſucht jetzt Neunkirchen im Saargebiet durch
aufopfernde Arbeit ſeiner Einwohner und die
Anteilnahme der Mitwelt zu überwinden

e Die nächſte Umgebung der Nennkirchener
S Eiſenwerk wo der Gasbehälter

explodierte iſt noch heute ein Trümmer
haufen und es wird noch lange dauern bis
die Aufräumungsarbeiten beendigt ſind

Der Bürgermeiſter und die erſten Bürger der
Stadt reiſen ununterbrochen durch das Reich

um durch Vorträge Aufrufe und Werbeaktionen
den Wiederaufbau der Stadt zu beſchleunigen

W

Links im Kreis
Zwei Arbeiter die mit den Aufräumungsarbeiten
beſchäftigt ſind frühſtücken auf der Trümmerſtätte

Um die Bewohner der zertrümmerten Häuſer unterzubringen ſind hier in erſtaunlich kurzer Zeit Wohnbaracken entſtanden
die für ein Jahr proviſoriſche Unterkunft bieten ſollen

auben

t h 2 Treren inneu nTee a

ig tele

damit

auben
troffen

Spenden werden abgeholt Auch eine Schule dient noch als Wohnung von Obdachloſen
Proviſoriſche Gasherde ſind eingebant worden

Die Frau iſt im Krankenhaus der Mann der ſelbſt verwundet iſt betrent die Kinder
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Eingang zum Schlachthof
Vor dem Hauptverwaltungsgebände

das Gefallenendenkmal

Leiter und Direktor Dr Stambke
mit den Tierärzten

9

Fertig zum Schuß

e J

ba

Jn der Schweinehalle
S

e

Tierärztliche Unterſuchung

Links Ein Teil der Maſchinenräume
Die Anlage für das Kühlhaus

Recht s Unterſuchung auf Trichinen
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Die neue Brücke in der Eiſenacher Vorſtadt Rothenhof

Jm Hintergrund der Kleine Hörſelberg

Links oben
Alte Werrabrücke bei Wartha

Links nebenſtehend
Holzbrücke über den Werra Hauptarm in Mihla
Jm Hintergrund die Kirche von Mihla

Brücke über
einen Nebenarm der

Werrag in Mihla

Links
Werraſteg

bei Ebenshauſen

er wird im Winter
wegen Hochwaſſer
und Eisganggefahr

abgeriſſen

Links
Die alte Steinbrücke
über die Werra bei
Creuzburg mit der
geſchichtlich bedeut
ſamen Liboriuska
pelle

Rechts

Hörſelbrücke
in Stedtfeld

Unten
Werrabrücke in
Falken im Hinter
grund Eiſenbahn
brücke der Strecke
Treffurt Eiſenach
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Deutſcher Kretonne
der Stoß fiu all es

Der blütenreiche Stoff hell und
pastellfarben sommerlich und bunt
von erfrischender Natürlichkeit und
ländlichem Charakter hat sich mit
Aem Sieg der Baumwolle in der
MAode den Einzug in das Gebiet
sommerlicher Kleidung und Aus
gestaltung des Ieims erobert r

Man bringt neuartige deutsehe v tKretonnes ebenbürtig allen auslän

dischen Erzeugnissen die in ihren rfeinen durchdachten Mustern und rmit ihrem hohen Qualitätsgrad vor g nbildlich sind Bisher kannte man hgeblümte Stoffe ans Baumwolle neigentlich nur zu Dekorations

zwecken Jetzt aber ist es infolge dder feineren und leichteren Aus s J Cführung der Kretonnes geglückt d foauch der Mode dieses Gewebe zuzu S lukühren Für Garten Wochenend kuStrand Haus und Kinderkleidung

kann man sich wohl keine hüb alscheren und sinngemäberen Stoffe mdenken der meist mit kleinen Blä witen oder winzigen phantasievollen geOrnamenten gemusterte Kretonne ſiepaßt sich seiner Umgebung Gar
ten Landschaft und Sommerhaus

ebenso sinnvoll an wie sich die
Trachten und Bauernkleider in die
sie umgebende Natur einfügen

Die hbellen zarten Stoffe in der
modernen Ausführung mit feinen
oft wie hingehauchten Mustern die
spielerisch wirken sind neben Klei
dung auch für dic Kleinigkeiten
im Heim von größter Bedeutung
Breiter angelegte Muster gröbere
Dessins die plastischer in der Wir
kung sind verwendet man für alle

C sGeske tes Hausjàäc kchen Zwecke der Raumdekoration für
Decken u d Kissen Die Kleinen aus deutschem Kretonne Vorhänge Sessel und Couehbezüge
Muster aber Kommen für das ganze
Arsenal handgefertigter Kretonne
kleinigkeiten in Betracht Besonde
ren Erfolg insbesonderezuGesechenk

zwecken haben die jetzt überall
eingeführten Wäschekartons mit
Kretonneüberzug die Fachets für
Taschentücher und Seidenstrümpke
die Kleiderbügel im Kretonnege
wand Hutständer Schreibmappen
Lesehüllen alle diese schmückenden
Kleinigkeiten des Haushalts die
ihre äubere Hülle Kkretonnebespanvt
haben und uns mit ihrem behaglich
geblümten Einband an jene Lute
alte Zeit gemahnen als schon ein
mal alles was modern war ge
blümt sein mußte

Sommerabendkleid
aus deutschem Chints

Modell

Annemarie Heise

Photo
Becker u Maass

Deutsecher Kretonne

Entwürfe

Maria May
Studio

Berlin



Eng verbunden lebten die beiden Frauen die alte
Dame mit ihrem weißen Scheitel und ſo milden noch
ſungen Augen und ihre Tochter Lori Der Vater war
früh geſtorben und wie das in ſolchen Fällen iſt
hatte Mutter und Tochter ſich um ſo inniger anein
andergeſchloſſen Der Lebenskampf den ſie gemeinſam
durchfochten ſchuf auch zwiſchen ihnen eine Gemeinſam
keit die weit über das übliche Maß eines Verhältniſſes
zwiſchen Mutter und Tochter wer und zwiſchen
ſie außer dem Blutsband noch ein Freundſchaftsband
mit ſtarken Intereſſen knüpfte wie es ſonſt nur unter
Gleichaltrigen beſteht Keine der beiden Frauen hätte
es ſich vorſtellen können daß dieſes Zuſammenſein ſich
je ändern oder gar enden könnte

Und doch kam dieſe Anderung kam man kann faſt
ſagen mit naturgeſetzlicher Notwendigkeit Denn Lori
war ein liebenswertes Mädel und ſo war es
auch durchaus nichts Wunderbares daß ſich ein junger
Mann fand der dieſe Eigenſchaften zu ſchätzen wußte

Walter Riedel war in demſelben Werk wo Lori im
Büro ſaß als Jngenieur beſchäftigt Da ihre Tätigkeit
ſie oftmals zuſammenführte waren durchaus keine ro
mantiſchen Sprünge des Schickſals nötig Jugend und
Blut trieb die beiden Menſchen mit gottgewollter Selbſt
verſtändlichkeit zueinander Lori trank dieſe Liebe wie
die Pflanzen Sonne und Licht faſt unbewußt nahm ſie
wie ein Naturgeſchehen

Schließlich kam auch der Tag wo ſie der Mutter da
von ſprach Ach Lori brauchte der alten Dame nicht
mehr viel zu ſagen Längſt hatte die Mutter erkannt
wie es mit ihrem Kinde ſtand hatte ſich geſorgt und
hatte vorausſchauend den Tag zukünftiger Tren
nung mit bitterem Schmerz durchkoſtet

Dann war Walter Riedel ins Haus gekommen und
die Mutter hatte gefühlt daß ſie dieſem Manne das
Geſchick ihres Kindes ruhig anvertrauen könnte Da
fand ſie ſich ab da pochte der Schmerz des eigenen Ver
luſtes leiſer da dachte nur noch eine Mutter an die Zu
kunft ihres Kindes

Erſt jetzt als Hochzeit Ausſtattung ehren
alles was nun einmal mit einer Eheſchließung zuſam
menhängt beſprochen wurde kam es Lori zum Be
wußtſein daß nun auch im Zuſammenleben mit ihrer
geliebten Mutter eine Anderung eintreten ſollte Hatte
ſie das eigene Glück ſo egoiſtiſch gemacht daß ſie vorher

A X

Muotte R S cliro a
wo N 2 4 d n
überhaupt nie daran gedacht hatte Nein es war nur
die Jugend die nur einmalig iſt das tiefe jubelnde
Glück das nur einmal kommt und uns alles vergeſſen
macht

Lori konnte nicht begreifen warum ſie ſich nun von
der Mutter trennen ſollte Walter ſollte zu ihnen ziehen
ſie könnten doch zuſammenwohnen Nein Die Mutter
ſchüttelte lächelnd den Kopf Alſo dann könnte doch die
Mutter zu Walter und ihr kommen Aber die Mutter
ſchüttelte abermals lächelnd den Kopf

Nein Lori junge Leute müſſen mit ihrem Glück
allein ſein Sie ſagte es mit frohem gütigem Lächeln
um es dem Kinde leicht zu machen Für ihre Tränen
hatte ſie in ſtillen Nächten Zeit genug gehabt Jhr
Glück und ihre Lebensaufgabe hatte ſie ja ſchon hinter
ſich Lori hatte Glück und Zukunft noch vor ſich und
ſollte unbeſchwert ihren neuen Weg gehen

Sie waren verheiratet Für Lori blühte das Leben
in den ſchönſten Farben Die Mutter kam oft zu ihr und
oft ging ſie die Mutter beſuchen So vermißte ſie nichts
Und dann kam der Tag wo Lori ſelbſt Mutter wurde
und einem kleinen Mädchen das Leben ſchenkte Aber
an demſelben Tage nahm auch der Tod Loris geliebte
Mutter von der Erde Es war als wollte das Schickſal
hier das eiſerne Naturgeſetz vom ewigen Wechſel der
Generationen verſinnbildlichen

Lori wurde von einem grauſamen Schickſalsſchlag ge
rade in ihrer ſchweren Stunde getroffen Es war als
ſollte ſie ſich nie mehr erholen Alle Bemühungen Wal
ters ſie aufzuheitern blieben erfolglos Müde und trau
rig ging ſie durch die Zimmer ſtreichelte die alten Stücke
die ſie von der Mutter geerbt hatte
Beſonders vor einem alten Schrank mit bauchigen ge
ſchweiften Flächen ſaß ſie oft und weinte Das war
immer Mutters Schrank geweſen da hatte ſie Über

raſchungen für die kleine Lori gehabt als ſie noch ganz
klein war Schokolade und Zuckerwerk Und auch als
ſie ſchon verheiratet war war dieſes alte Möbel ein
Zauberſchrank geblieben aus dem zärtliche Mutterhände
immer irgendeine Freude holten

Auch der Arzt den Walter beſorgt um Rat fragte
zuckte die Achſeln Der Schmerz muß ſich von ſelbſt ver
heilen ſagte er Es iſt ſchlimm daß Jhre Gattin ge
rade in ihrer ſchwerſten Zeit von der ſchlechten Nachricht
getroffen wurde da ſind die Frauen beſonders empfind
lich

Es ſchien als ob Lori nichts mehr ihrer Traurigkeit
entreißen könnte Selbſt für ihr kleines Töchterchen zeigte
ſie nur wenig Jntereſſe ſie brachte vielleicht ſogar das
kleine unſchuldige Weſen mit dem Tod der Mutter in
Zuſammenhang

Eines Tages ſaß ſie wieder träumend vor dem alten
Schrank Walter war mit dem Kind ins Zimmer ge
kommen Die Kleine trippelte zu Lori und ſchaute ihr
in die Augen Dann tapſte ſie zu dem Schrank und
ſtreichelte mit den kleinen Händchen über die bauchigen
glänzenden Flächen Muttis Srank lallte ihr Kinder
mäulchen das noch nicht ein ſchweres Wort wie
Schrank richtig formen konnte Muttis lieber Srank

Und dabei legte ſie ſchmeichelnd das blonde Kinder
köpfchen an das alte Holz

Da ging es wie ein Riß durch Loris Seele Auf
ſchluchzend drückte ſie das kleine Geſchöpfchen an ihre
Bruſt Es war ihr als ſähe ſie ihre Mutter gütig
lächelnd vor dem alten Schrank ſtehen Nun war ſie
ſelber Mutter und das kleine Weſen dort ſollte ſo viel
Liebe haben wie ſie ſelbſt einſt empfangen Von dieſem
Tage an wurde Lori wieder froh und glücklich und für
ihr kleines Töchterchen wurde Mutters Schrank ein
Zauberſchrank wie er es einſt für Lori geweſen war



en
Am letzten Mai Sonntag fand der 10 Jubiläums Großſtaffellauf

Merſeburg Halle ſtatt an dem weit über 1000 Läufer und Läufe

rinnen teilnahmen Photos Schulze Halle

W
57

D e
7 e

Regierungspräſident Dr Sommer Merſeburg
ſpricht nach dem großen Staffellauf zur Sportjugend

Die ſiegreiche Mannſchaft des
Vorn links im Bild der Vorſitzende des

Hauptwettbewerbes über 14,26km der Verein für Leibesübungen Halle 1896
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Schlageter Gedenken
des Saalegaues im VMBV

Die Fahnen der Sportvereine und der nationalen
Revolution ſenken ſich

Feierliche Motorboottaufe
im Halliſchen Kuderklub

Rechts
Herr Winzer der 1 Vorſitzende des HRC voll
zieht den Tanfakt an dem neuen Trainings Mo
torboot das den Namen Dentſchland erhielt
Unten
Die Denutſchland auf ihrer erſten Fahrt

Groher Strahenpreis
der Provinz Sachſen

Das große Straßenrennen das in einer
Schleife von Halle aus über 170,8 kmführte vere inigte 90 Fahrer darunter
30 der beſten der DRU und des BDR
am Start Sieger wurde Wölkert Berlin

Oben Teilbild vom Start

Links Die Spitze auf der Strecke
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Inhalt des bisher Abgedruckten Der Tiroler
Student Severin Anderlan iſt aus Deutſchland in ſeine
von den Franzoſen und Bayern beſetzte Heimat zurück
gekehrt Auf der Reiſe freundet er ſich mit der Tochter
Erika des Münchener Amtmanns Riedinger an der nach
St Vigil verſetzt worden iſt Sein Vaterhaus in Obern
berg findet er zerſtört vor Mutter und Schweſter ſind
verſchwunden der halbverrückte Krahvogel berichtet eine
franzöſiſche Straferxpedition habe den Ort verwüſtet und
ſeine Bewohner hingemordet Voll Zorn und Erbitterung
ſchießt Severin auf franzöſiſche Dragoner die ihm gerade
in den Weg kommen und muß flüchten Ein Preis iſt auf
ſeinen Kopf geſetzt Hagſpiel Klotz und Rabenſteiner
werden ausgehoben ſtoßen aber ſtatt einzurücken zu Se
verin Gemeinſam befreien ſie die Konfkribierten die in
Feſſeln nach Mantua zu ihrem Truppenteil gebracht werden
ſellten Severin trifft ſich mit Erika in der Nähe des alten
Bergkirchleins St Jakob oberhalb von Obernberg Sie
bittet ihn zu fliehen Bei einer Zuſammenkunft der
gegen die Eindringlinge verſchworenen Bauern kommt es
zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen den Bauern vor allem
zwiſchen Krahvogel und Severin da dieſer nur gegen die
Franzoſen nicht aber die ſtammverwandten Bayern vor
gehen will Krahvogel verrät Severin an die Franzoſen
die ihn feſtzunehmen verſuchen Jedoch gelingt es ihm zu
fliehen während ſeine Verfolger annehmen er ſei tödlich

abgeſtürzt 8 Fortſetzung
Der Tag war mit Meldungen Abferti

gungen und Verhören einiger Bauern raſch
genug vergangen Erika hatte längſt von
dem tragiſchen Ausgang der Flucht Severins
gehört und auch vom Verrat Krahvogels
Kenntnis erhalten Still war ſie den ganzen
Tag in ihrer Stube geblieben Dem Amt
mann entgingen ihre verweinten Augen
nicht Selbſt ihm war es unendlich leid um
den Tiroler der auf ſo ſchmähliche Art von
ſeinem eigenen Landsmann verraten worden
war Er ſelber hatte abſichtlich die Verfol
gung Anderlans nicht ſo ſcharf und bis aufs
äußerſte durchführen laſſen wie es eigent
lich ſeine Pflicht geweſen wäre Und nun
hatten ſie ihn doch erwiſcht Armer Kerl

Er wußte von der Kirchenverſammlung
er hatte den Einſpruch Severins gegen den
Bruderkampf erfahren und er hatte den
Jnhalt des Laufbriefes geleſen Jm Jn
nern mußte er dieſem Anderlan recht geben
als Amtmann durfte er es nicht

Nun ſah er Erika weinen und ihm tat
das Herz weh

Er verſuchte alles um ihre Fröhlichkeit
wieder zu wecken Aber kaum daß es ihm
gelang ſie auch nur für kurze Stunden
etwas freier und hoffnungsfreudiger zu
machen Bisweilen tag ſich Erika mit der

auf dem Hofe drunten Bei der
Kathrin fand ſie am eheſten noch Ruhe und
e Die hatte ſtets alle Arme voll
Arbeit ſchimpfte dann und wann kräftig auf
die Männer

Nix beſſer iſt er der Albert der Vaga
bundierer Olleweil nur in der Gegend
umananderdöchern Soll auf aner Alm
ütten auffi hockn und wartn War ganz
chön Könnten uns oft a biſſl ſehen Nix

iſch mit die verrückten Mander Sein olle
gleich

Und Erika wurde es bei dieſen Reden
immer ein bißchen leichter ums Herz

Weißt du gewiß daß er noch lebt dein
Albert

Der lebt ſchon irgendwo Weiß Gott
aber wenn i merk daß der woanders mit
aner andern anbandelt hat nachher gſegns
ihm Gott der werd was derlebn ſo a
Zigeunerlump der ſoll mir hoamkommen

Und glaubſt du ganz gewiß daß ich den
Severin nie mehr werde ſehen könnenDös kann man net h Fräulein Ge
naues weiß man net Gſegn hat niemand
den Toten Und in glab halt amol nix net

So vergingen die Stunden noch am ſchnell
ſten und ſchönſten bei der Kathrin Da
waren Hennen zu füttern Kühe zu melken
da war Stroh zu ſtreuen und Gras zu
mähen Es war auf dem Acker zu tun und
im Korn und Feld Unkraut zu ſchneiden
und Heu zu tragen Jm Garten gab es
Arbeit und im Stall und im Stadel und im
Wald Keine Männer waren da nur der
alte gebrechliche Vater Kathrins humpelte
da und dort herum hackte ein bißchen Holz
oder ſaß ſtundenlang vor der Türe in der
Sonne Er war alt und wartete auf
das Sterben

Die beiden Mädchen wurden Freundin
nen Die Kathrin verſprach der iapferen

Kameradin Severins überall herumzu
horchen und Erika ſofort zu verſtändigen
wenn ſie etwas Beſtimmtes vom Severin
oder einem ſeiner drei Freunde erfahren
würde

An ſolchen Tagen bekamen Erikas Wan
gen wieder etwas Farbe und ihre Augen
ſahen wieder etwas zuverſichtlicher in die
Welt

Den Capitaine Leroy mied ſie nach Mög
lichkeit und der Offizier verſtand ſie nur zu
gut Ohne den Studenten je geſehen zu
haben ahnte er doch die Zuſammenhänge

Die Laufbriefe Anderlans zirkulierten be
reits überall Leroy war wütend darüber
Um ſo mehr als er merkte daß ſie nicht
ohne Wirkung blieben Jmmer wieder emp
fand der Offizier ein gewiſſes Einverſtändnis
Riederers mit faſt allem was die Tiroler
anſtellten Der Amtmann ſchonte die Leute
in ſeinem Bezirk viel zuviel Leroy mußte
aber andererſeits zugeben im Kreiſe von
St Vigil blieb es verhältnismäßig am
rnhigſten Oder war es Anderlan geweſen
der ſie vor unüberlegten Ausſchreitungen
zurückgehalten hatte Allenthalben lo
derten die Flammen des Haſſes des Grolls
und der irrſinnigen Verbitterung hellauf
Uberall gab s Mord Totſchlag Vergeltung
Rauch Blut brennende Höfe und vertrie
bene brot und obdachloſe Bauern Kinder
und Weiber Nur im Kreiſe St Vigil
blieb es ruhig

Spät gegen Abend erſcheint in der Amts
ſtube der Krahvogel Er hat ſich den ganzen
Tag in einem Heuſtadel verſteckt gehalten
Nun will er ſein Geld haben die 500 Taler
Viel Geld Schönes Geld Er ſteht vor
dem Geländer welches die Amtsſtube in
Parteienraum und Schreibſtube trennt Der
Sergeant der tüchtige Kerl der Südfran
zoſe ſteht neben ihm Vor ihnen liegen auf
dem Tiſch neben der Kopierpreſſe der Hut
Anderlans und deſſen zerfetzte blutige Weſte
Leroy betrachtet die Kleiderreſte

Dieſe Beweiſe genügen nicht ſchnauzt
er kurz den erſchrockenen Krahvogel an ich
kann Jhnen die Belohnung nicht auszahlen

Aber da iſt nichts mehr zu beweiſen
Herr Offizier wo der hinuntergflogn iſcht
ſteht koaner mehr auf Und die Sachn da
Alles voll Blut der kommt nimmer
Da brauchens koa Ongſt nit habn
Der iſch hin ganz und gar hin Unter
würfig und mit unſteten Augen ſagt es der
Bucklige jedes Wort einzeln betonend

Jm Hintergrund am großen Schreibtiſch
ſitzt Riederer Er iſt ſchlechter Laune und
möchte am liebſten den Krahvogel raus
werfen Aber das geht nicht und ſo kann
er nur einige Male laut und entrüſtet räu
ſpern

Der Sergeant unterſtützt die Ausſagen
Krahvogels

Capitaine der Mann hat recht Jch
weiß es Severin Anderlan kommt nicht
mehr zurück Er iſt tot Darüber habe ich
keinen Zweifel Und dieſer Mann da hat
uns den Weg zur Hütte gezeigt

Nach einem kurzen verächtlichen Blick zählt
Leroy dem Buckligen die fünfhundert Taler
auf den Tiſch Der nimmt ſie gierig zählt
ſie genau nach und bleibt dann unſchlüſſig
ſtehen

Leroy wendet ſich angewidert ab geht zu
rück zum Tiſch Riederer platzt in verhal
tenem Groll heraus Jetzt machſt daß du
weiterkommſt Lackel dreckiger was ſchauſt
denn noch lang

Leroy ſieht merkwürdig lange und ruhig
dem Amtmann ins Geſicht Dem iſt dies
aber jetzt ganz gleich Er iſt zornig er iſt
aufgebracht Capitaine hin oder her denkt
er ſich

Jnzwiſchen hat Erika das Abendeſſen vor
bereitet Verweint ſitzt ſie am Tiſch als
der Vater zum Eſſen kommt

Der Offizier iſt in der Kanzlei mit dem
Schreiben der Meldung über die Angaben
des Verräters ſowie über den Ausgang der
Verfolgung und den Tod Anderlans be
ſchäftigt Kein Wort jedoch ſchreibt er in

Tirols von lUluis Trenker

ſeiner Meldung über ſeine Entdeckung des
Laufbriefes Er will weder dem Amt

mann noch dem Mädchen ſchaden Er weiß
daß Erika dem Anderlan Vorſchub leiſtete
in jener Nacht Er weiß daß der Amtmann
mit den Tirolern viel zu nachſichtig iſt Er
weiß dies alles aber er ſchreibt kein Wort
davon Severin Anderlan iſt tot Dem
gefallenen Gegner gegenüber kann er groß
zügig ſein Und vielleicht wird Erika es
ihm lohnen und danken

Hagſpiels Braut die Kathrin war zum
Harraſſerhof hinaufgeſtiegen Voll Entſetzen
hatte ihr Panzl der nun beim Harraſſer im
Dienſt ſtand und dort auf dem Hofe arbei
tete erzählt daß er die Almhütte Severins
dem er Lebensmittel hatte bringen wollen
leer und zerſtört angetroffen hätte Kathrin
wußte ſofort das war der Krahvogel

Harraſſer ließ durch einen Boten dem
Unterlercher in Jnnsbruck Nachrichten vom
Geſchehenen überbringen Hagſpiel Klotz
und Rabenſteiner ſollten ſo bald wie mög
lich zurückkommen
Inzwiſchen waren drei Bauernburſchen
ſchon oben geweſen in den Gletſchern und
hatten wohl den toten Bayern gefunden
nicht aber die Leiche Anderlans Dagegen
entdeckten ſie zu ihrer Freude Spuren im
Schnee aus denen unzweideutig hervor
ging daß Severin mit dem Leben davon
gekommen war Anſcheinend war er ſtark
blutend gegen die Paſſeirer Berge zu ge
ſtiegen Sie hatten dann ſofort ſorgfältig
alle Spuren verwiſcht um den Eindruck zu
erwecken einige Leute hätten den toten An
derlan weggeſchafft

Tatſächlich meldeten die Soldaten nach
der Bergung des Grenadiers Kogler daß
Tiroler bereits die Leiche Anderlans weg
geſchafft hätten

Wo aber mochte Severin ſein Wie
mochte es ihm gehen Da mußten ſeine
drei Freunde her die würden beſtimmt Ge
naueres über ihn ausfindig machen Eine
heimliche Hoffnung blieb

e

Abends in der Ortſchaft geht Krahvogelzufrieden vom Amtshangploh ins untere

Dorf Einen Teil des Geldes hält er noch
in der Hand immer wieder ſchaut er es an
Zuerſt geht er ſchnell dann plötzlich wieder
ganz langſam dann bleibt er ſtehen als ob
er horchte Schaut ſich um und zählt dann

wieder das Geld Unter einer Olfunzel
ſteht er und freut ſich und zählt fünf
hundert Taler Viel Geld Und leicht ver
dient

Da kracht von irgendwo ein Schuß durch
die Nacht Krahvogel ſinkt ins Herz ge
troffen nieder Das Geld läßt er auch im
Sterben nicht los Das ſchöne Geld Das
Judasgeld

Am Morgen finden ſie den toten Krah
vogel Niemand fragt Warum wozu
Niemand fragt nach dem Schützen

Severin hatte unſagbares Glück gehabt
Beim erſten gleichzeitigen Aufprall nach der
grauſigen Luftfahrt vom Grat in die Fels
flanken war der Grenadier durch Zufall zu
unterſt an die Felſen geſchlagen während
Severin obenauf lag und verhältnismäßig
wenig abbekam Jnſtinktiv ließ er ſofort
nach dem Aufprall den Bayern los Beim
Weiterſturz gelang es Severin der noch
halb bei Bewußtſein war ſeinen Fall ſo zu
lenken daß er in einer Schneemulde endete
Kogler der wohl durch den furchtbaren
erſten Aufprall beſinnungslos oder vielleicht
gar ſchon getötet worden war ſtürzte voll
ends die ganze Wand bis ins Gletſcherkar
hinunter und war verloren

Wie lange Severin im Schnee gelegen
haben mochte weiß er ſelber nicht Eine
wohltuende Ohnmacht hatte ſich über ſeine
Sinne gelegt Als er erwacht iſt er ſtarr
vor Kälte Nur ſeiner zähen abgehärteten
Bergnatur hatte er es zu danken daß er
nicht erfroren war

Lange Zeit hat Severin keinen rechten
Begriff wo er ſich eigentlich befindet Tiefe
Nacht ringsum Über ihm funkeln die
Sterne Unheimlich und wohltuend zu
gleich iſt die Ruhe die ihn umgibt Er
fühlt ſich müde ſchwach und hungrig
Schlafen denkt er ſchlafen Aber was war
denn eigentlich Seine Gedanken kämpfen
gegen den müden Leib und langſam
dämmert es in ſeinem ſchweren Kopf
Er ſchaut in die Tiefe zum Gletſcher ſchaut
hinauf zum Grat ſieht ſeine Sturzſpuren

Abgeſtürzt denkt er und nun
kommt ihm langſam alles wieder zum Be
wußtſein die Jagd der Kampf und ſein
Abſturz Er will ſich aufrichten aber auf
ſtöhnend vor Schmerz ſinkt er wieder zu
rück Der linke Fuß ſcheint verrenkt oder
zerſchlagen zu ſein Das linke Auge iſt
von Blut überronnen Mechaniſch fährt er
mit der Hand an die Stirne oberhalb des
Anges ſchmerzt eine Wunde Er ſieht ſeine
Hand an ſie iſt voller Blut Seine Weſte
hat er verloren das Hemd iſt ebenfalls
blutgetränkt und auch der Schnee ringsum
iſt von dunklen Blutſpuren durchzogen

Severin begreift er muß fort von hier
Schnell und in dieſer Nacht noch ehe es zu
ſpät iſt Wenn er hier bleibt erfriert er
oder ſtürzt vollends ab Und er will leben
Seine unverwüſtliche Zähigkeit ſein ge
ſunder Lebenswille ſeine eiſerne Tatkraft
erwachen wieder Mühſam erhebt er ſich
Wenn nur der raſende Schmerz im Fuß
nicht wäre Er kriecht mehr als er geht
Er ſchleppt ſich auf allen vieren wie ein
wundes Tier vom Fleck

Als die Sonne aufgeht liegt Severin An
derlan wohlgeborgen im Heu einer ein
ſamen Almhütte Die Bauernburſchen aus
St Vigil die ſeine Leiche ſuchen und bergen

Dieſe Beweiſe genügen nicht
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der Flucht verwundet worden ſei

ihn zur Untätigkeit ſe
matdorf und ſeinen Freunden liegt er im

wollten ſind ſeinen Blut und Schneeſpuren
nachgegangen Erſchöpft und kraftlos im
Schnee liegend haben ſie ihn dann gefunden
und hierher gebracht Jn der folgenden
Nacht ſchaffen ſie ihn weit ins Paſſeiertal
auf einen verſteckten Bergbauernhof Dortl er bleiben und ſich kurieren Den zer
la enen du at ihm ein Bader zurechtaihiet im Guflerhof oben

Der Aufenthalt Severins wird ſtreng ge
heim gehalten von ſeiner Auffindung kein

Wort ge prochen
Jn Obernberg aber ſchaufeln ſie auf dem

verwüſteten Friedhof nachts heimlich einen
friſchen Grabhügel auf und legen einen
Kranz darauf So kann es jeder wiſſen
Da liegt der Severin Anderlan begraben

13

Es war um dieſe Zeit ein großes Warten
im Lande Jeder wartete und jeder auf
etwas anderes Die Tiroler warteten auf
den Kaiſer Franz oder auf die Hilfe der
Deutſchen draußen im Reiche andere er
ſehnten ſich Rettung vom Erzherzog Jo
hann oder vom Sandwirt Andreas Hofer
und wieder andere hofften nur r auf ſich
ſelbſt und warteten an den großen Tag
da es losgehen ſollte Die Franzoſen wie
derum warteten auf Verſtärkung durch die
Bayern oder auf das endliche Eintreffen
der ſo lange angekündigten großen franzöſi
ſchen Strafarmee Zuviel Glut war ſchon
unter der Oberfläche aufgeſpeichert Man
mußte ſie entweder zertreten und verlöſchen

das wollten die Franzoſen oder man
mußte ſie zu hellen lodernden Flammen
entfachen die das Land reinbrennen wür
den von der fremden ſchmachvollen Be
drückung das wollten eigentlich alle
Tiroler

Hagſpiel Klotz und Rabenſteiner waren
unterdeſſen eifrig an der Arbeit Raſtlos
durchzogen ſie die Täler und verteilten denauſbrief Uber Matrei nach Jnnsbruck
und von Jnnsbruck nach Hall Volders und
Schwaz auf der einen und bis Landeck und
Mittenwald nach der anderen Seite durch
ſtreiften ſie die Jnngegend

Später kommen ſie zum Unterlercher
nach Jnnsbruck wo ſie noch einige an
dere Kameraden treffen Ein trüber

regneriſcher Abend iſt es als ſie das enge
Gaäßchen entlangſchleichen und raſch in der
ſchmalen Türe zu Unterlerchers Kleider

laden verſchwinden Der Klotz iſt ſchon da
und erfährt die Nachricht die der Harraſſer

geſchickt hat Als Hagſpiel und Rabenſteiner
kommen gnpſängt er ſie mit der Botſchaft
ſie müßten c ort nach St Vigil zurück denSeverin ſuchen der von den her bei

Ohne zu
zögern brechen ſie in Sturm und Regen
noch in derſelben Stunde auf

u
r

Lang und endlos werden die Tage wenn
man nichts tun kann Und Severin kann
nichts arbeiten Sein verletzter Fuß zwingt

Fern von ſeinem Hei

einſamen Bauernhof des Gufler Nur
ſelten dringt aus den Tälern eine Kunde
von dem Geſchehen im Lande zu dem Flücht
ling hinauf Mehr noch als unter ſeinen
Schmerzen leidet Severin unter dieſer er
zwungenen Ruhe Unermüdlich entwirft er
Pläne für Aufſtand und Befreiung Tirols
Vor allem aber fehlen ihm ſeine drei treuen
Ka und Kameraden Jmmer wieder
ragt er ob keine Nachricht für ihn gekom

men ſei So oft er aber auch fragt ſtets
bekommt er das gleiche Nix is kommen
zur Antwort

Langſam heilt ſein Fuß Er braucht nicht
mehr in der engen Stube zu liegen kann
wieder draußen vorm Haus in der Sonne
ſitzen Während ſein Blick an den Gipfeln
und Graten hängt wandern ſeine Ge
danken weitum Wie mag es in St Vigil
ausſchauen Wie mag es der Erika gehen
Wenn er ihr nur Nachricht geben könnte
Aber er darf es nicht wagen Noch nicht

Der Tag naht heran wo die Verſamm
lung in Wilten ſtattfinden ſoll Vorher
aber will Severin den Sandwirt Andreas
Hofer noch ſprechen Sicher bekommt er
von ihm wichtige Neuigkeiten Jn einer
dunklen Nacht macht er ſich auf den Weg
Auf ſchmalen kaum gangbaren Jägerpfadenpirſcht er ſich durch den Wald Nach vieler

lei Umwegen erreicht er St Leonhardt
Beim Holzknecht dem Gemeindevorſteher
und treuen Anhänger Hofers findet er Zu
flucht Jn der Nacht treffen ſie ſich Da
ſitzen ſie ſich gegenüber der Sandwirt
und der junge geächtete Student

Warten müſſen wir allweil noch ſagt
der Hofer Vom Kaiſer is nix zuaber der Er herzog Johann will uns helfen
Einen Brief hat er mit mitgegeben an die
Tiroler den kannſt dem Harraſſer bringen

Der Kaiſer muß helfen nicht der Erz
herzog murrt Severin

Wenn die Oſterreicher net mitmachen
alloan können wir Tiroler es net der

packen Wir habens ſchon erfahrn mueſſn
beſchwichtigt der Sandwirt

Und die Deutſchen im Reich Können
die uns nit helfen Jhr habt doch einen
Boten geſchickt an den Schill Jſt noch
keine Antwort da

Der Schill kann a net mehr kommen
mit ſeinen Leuten Den habens mit ſeinen
Offizieren in Weſel erſchoſſen

Severin blickt finſter vor ſich hin Wieder
eine Hoffnung zerronnen Auch draußen
im Reich ſeins wehrlos gegen die Über
macht

Und jetzt wirds ganz grob weiß der
Hofer Drei Armeen marſchieren gegen
uns Von Oſten durchs Puſtertal die eine
von Süden und Weſten die andern Von
drei Seiten zugleich wollen ſie ins Herz
Tirols ſtoßen und dann iſts ganz ausmit unſerem Landl Wenns ſoweit i S
dann nimmſt du drüben die Armee im
Weſten Durchs Finſtermünz wird ſie wohl

anderen Armeen werden wir a auffangenauf guet Tiroler Art Sag dem Harraſer
ſo iſchts dem Speckbacher Kin Plan

Dann meint der Hofer noch
Vielleicht daß ös Pulver brauchts und

Blei Jn drei Tagen zieht eine Muni
tionskolonne von Brixen über den Brenner
af Jnnsbruck zue Zehn Wagen ſeins und
nur fünfzig Reiter dabei

Der Abſchied iſt kurz
Wenn s mi brauchts der Hofer is

alleweil da wenns ſein mueß Sag dem
Harraſſer an Gruß von mir Pfüat die
Gott Severin

Jn der gleichen Nacht noch bricht Se
verin auf Uber den Jaufen geht ſein
Weg nach Jnnsbruck
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Jn einem verſteckten Haus in Wilten in
der Nähe des großen Stiftes ſitzen ſie Der
unermüdliche Harraſſer iſt geritten ge
kommen Auch der Hans Unterlercher iſt
da hat ſeinen Kleider und Trödelladen in
der unteren Stadt zugeſperrt Sieben Kuf
ſteiner viele Vintſchgauer und Jnntaler
Bauernführer hocken beiſammen Sie be
raten Die Armee des Generals Drouet
iſt auf dem Anmarſch ſie kampiert irgend
wo zwiſchen Maloja und dem oberen Jnn
tal Welchen Weg ſie nehmen wird weiß
kein Menſch Sie kann entweder von Zer
netz aus über den Ofenpaß ins obere
Vintſchgau und von dort über den Jaufen
paß ins Nordtiroliſche kommen oder über
den Berninag ins Südtiroliſche hinüber
ziehen

Der nächſte Weg wäre freilich durchs
untere Engadin über Finſtermünz Pontlatz
und Landeck nach Nordtirol wobei es für
Drouet eine Kleinigkeit wäre einige Regi
menter über Nauders und den Reſchenpaß
nach Meran zu beordern Bisher war
nichts zu erfahren r Alle Marſch
befehle waren ſelbſt im Lager der Truppen
ſtrengſtens geheimgehalten worden

Von Hagſpiel begleitet trifft Severin An
derlan ein Harraſſer umarmt PW den
Totgeſagten und dann gehen ſie ohne viel
Worte zu machen an die Arbeit Se
verin kommt mit neuen Nachrichten aus
Südtirol Er hat viel zu berichten Vor
allem von ſeiner Unterredung mit dem
Sandwirt Andreas Hofer Er bringt Voll
machten aller Art mit und auch einen Brief
vom Ceſerzog Johann Sein Geſicht iſt
eingefallen unger Entbehrungen undRaſilbſigkeit haben ihn gezeichnet Seine
Augen glühen in unheimlichem Feuer
Seine kraftvollen Bewegungen mit denen
er jedes Wort unterſtreicht ſind noch
knapper und entſchloſſener geworden

Ob Drouets Truppen durch Finſtermünz
über den Ofenpaß oder über den Bernina
ihren Weg nehmen wird Anderlan in dreiTagen wen überall ſollen ſie bis dahin
bereit ſein Pulver und Blei herrichten und
ſich Lebensmittel verſchaffen Die Bauern

Jn aller Stille müſſen die Vorbereitun
gen getroffen die Waffen Bſagrg und
verteilt werden Einige franzöſiſche Pulver
magazine und Gewehrlager ſollen geplün
dert werden denn die größte Sorge der
Tiroler iſt der Mangel an Waffen und Mu
nition Es fehlt ihnen eben am Nötigſten
ſie haben wenig und nichts außer ihren
Herzen und Fäuſten Nur eins haben ſie
den Feinden voraus die Bauern Sie ſind
verwachſen mit dem Boden mit den Felſen
den tannenbeſtandenen Hängen ihres Lan
des Sie ſind verwachſen mit der Erde und
dem Himmel ihrer Heimat

Der Morgen graut als Anderlan aufſteht
Ernſt und beſchwörend klingen ſeine Worte

Abwarten und bereit ſär wir werden
und wollen der napoleoniſchen Strafexpedi
tion den Empfang bereiten den ſie verdient
Wir werden ſie nicht hereinlaſſen Wir
werden den Tiroler Landſturm noch einmal
aufwecken und dann e der Totentanz los
gehen wenn er losgehen muß Das Recht
iſt auf unſerer Seite Wir verteidigen un

n Boden unſere Erde unſeren Glauben
ir verteidigen unſere Bräuche und unſer

einfaches ſchweres aber freies Bergbauern
leben Es lebe Tirol es lebe die Freiheit

Kaum hat er ausgeredet iſt er auch ſchon
zur Tür hinaus Er trägt einen dunklen
Mantel um die Schultern geworfen und
wenn er ſo mit ſeinen ſchweren Reiter
ſtiefeln dahergeht hätte jedermann in dem
bronzefarbenen eingefallenen wetterharten
Geſicht eher einen Offizier als den ver
folgten Rebellen Severin Anderlan ver
mutet

e J

Es kommt jetzt alles darauf an den ge
nauen Einmarſchplan Drouets zu erfahren
Dazu iſt Jnnsbruck und der große Hofball
gerade der rechte Platz Unterlercher hat
alles vorbereitet Anderlan und Hagſpiel
wollen als bayeriſche Offiziere verkleidet
ungebeten daran teilnehmen

Jn St Vigil darf ſich Severin nicht mehr
r laſſen Er gilt als tot und er und

eine Freunde müſſen den Glauben an dieſen
Tod auf jede nur denkbare Weiſe unter
ſtützen So verbreiten ſie eifrig das Ge
rücht Bauern hätten den Studenten heim
lich im Friedhof von Obernberg begraben
damit er in geweihter Erde liege

Severin lebt jetzt in Jnnsbruck Das
liegt weit genug von St Vigil entfernt
Dort wohnen viele Menſchen und es fällt
keinem auf wenn ein Unbekannter mehr
in der Stadt weilt Um nicht entdeckt zu
werden und um ein Erkennen auf jeden
Fall zu vermeiden geht er untertags nur
in der Uniform eines Wer Dra
joneroffiziers durch die Straßen Er nenntſch Münzberger Und Hagſpiel der ſchlaue

Kerl iſt Leutnant beim gleichen Regi
ment

Eine Einladung zum Hofball zu dem
roßen Feſt Drouets wird Unterlercher ber en ar ſo verläßlich und prompt wie

niformen geliefert hat
Fortſetzung folgt
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Jungſta Halle auf Pfingſtfahrt
Am Pfingſtſonnabend führen 400 Jungſtahlhelmer nach O ſterode

am Harz wo ſie herzlich willkommen geheißen wurden Am
Abend des zweiten Feiertages kehrten ſie nach Halle zurück

S c r
Auszug aus der Stadt Vorbeimarſch
in der Poſtſtraße in Halle

d

v wo

Viel Betrieb herrſcht
in Oſterode

auf dem Marktplatz

Platzkonzert in Oſterode

Rechts Kranzniederlegung am Denkmal
Photos Schulze Halle
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